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zu 331/J 

'Auf die Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat Freda Blau-Meissner vom 
13. Mai 1987, Nr. 337/J; betreffend ungerechtfertigte Werbeeinschaltun­
gen, beehre ich m~ch folgendes mitzut~ilen: 

Im Hinblick auf die Diktion der Fragestellung möchte ich zunächst darauf 
hinweisen, daß mein Ressort aufgrund des Bundesgesetzes vom 
24. Februar 1987, BGBl. Nr. 78/1987, erst seit dem 1. Apri I 1987 
besteht. Dem Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie obliegt die 
Erfüllung der Aufgaben des vormaligen ,Bundesmi~isteriums für Familie, 
Jugend und Konsumentenschutz sowie eines Teiles der Aufgaben des bis zum' 
genannten,Zeitpunkt'bestandenen Bundesministeriums.fUr Gesundheit und 

, , I 

Umwe I tschutz. ' 

'Da sich die vorliegende Anfrage auf die zuletzt verlaufenen 3 Jahre 
, bezieht, betreffen die nachstehenden Angaben Uber Ausgaben, die vor dem 

1. April 1987 getätigt wurden, das Bundesministerium fUr Familie, Jugend 
und Kdnsumentenschutz bzw. jenen Bereich des Bundesministeriums fUr 

~ Ge~undheit und Umweltschutz, dessen Aufgaben meinem Ressort Ubertragen 
wurden. 
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In diesem' Zusammenhang möchte ich auch klarstellen, daß es sich bei den 
dargestellten Ausgaben nicht um Kosten für Werbeeinschaltungen im Sender 
"Radio Adria" handelt - derartige Einschaltungen wurden'nicht in Auftrag 

,gegeben ~,' sondern um die Kosten von Rundfunksendungen, die zu ressort­
spezifischen Themen gestaltet wurden, um diesbezüglich in der Öffentlich­
keit bestehende Informationsbedürfnisse zu erfüllen. Im einzelnen führe 
ich dazu folgendes aus: 

Zu 1.: 
Von meinem Ressort wurden seit seinem Bestehen an "Radio Adrta" keine 
Programmaufträge erteilt. Das Bundesministerium für Familie, Jugend und 
Konsumentenschutz hat in den letzten 3 Jahren einen solchen Auftrag und 
zwar im Jahre 1985 vergeben. Es handelt sich hiebei um eine Serie von 
70 Kurzsendungen, die unter dem Programmtitel "Ich, Du, Er; Sie: Wir -
unsere Familie" Informationen zu sieben verschiedenen, Familienangelegen-

. heiten betreffenden Themen lieferte. Die Kosten hiefür haben insgesamt 
221.600,-- S betragen. 

In den im fraglichen Zeitraum durch "Radio Adria" über Auftrag des 
Bundesministeriums für Gesundheit und Umweltschutz durchgeführten 
Informationssendungen sind in erster Linie Themen zu Fragen der 

'Gesundheit behandelt worden. Soweit dabei auch Angelegenheiten zur 
Sprache kamen, die in den Aufgabenbereich fallen, den mein Ressort vom 
Bundesministerium für Gesundheit und Umweltschutz übernommen hat, ist 
eine rechnerische Ausgliederung des diesbezüglichen Kostenanteiles aus 
den Gesamtkosten der Programmaufträge nicht möglich. 

Zu 2. und 3.: 
Mein Ressort plant nicht, im heurigen Jahr Programmaufträge an "Radio 
Austria" zu vergeben. 

401/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




